
Denkmalliste der Gemeinde Südlohn 

 

 
Gemeinde Südlohn 
Regierungsbezirk Münster 
Kreis Borken 

Listenteil 
 
A 

Nummer 
 

32 

Tag der Eintragung: 
 

18.03.1993 

Kurzbezeichnung: 
 
„Haus Wilmers“ 

Anschrift: 
Kirchplatz 9 
46354 Südlohn, OT Südlohn 

Gemarkung 
Südlohn 

Flur 
24 

Flurstück 
488 

Gauß-Krüger Koordinaten 
Dt. Grundkarte 5957-0; 2559,5 rechts, 5757,0 hoch 

 
Charakteristische Merkmale: 
 
1830 Bau als eingeschossige Knabenschule mit Spritzenhaus und Arrestlokal. Diese wurden bei Aufstockung des Schulgebäudes 1897 neugebaut. Nachdem eine schulische 
Nutzung wg. des Neubaus am Südwall nicht mehr erfolgte, hat die Fam. Wilmers das Haus 1930 erworben und umgebaut. Ein weiterer Umbau erfolgte nach Verlegung von 
Spritzenhaus und Arrestlokal. Seit Renovierung und Erweiterung 1988 wird das "Haus Wilmers" als "Kultur- und Begegnungsstätte" der Gemeinde Südlohn genutzt. 
 
Denkmalwert ist die Außenhaut und der Dachstuhl, einschl. Dachbalkenlage. 
 
 
Nachrichtliche Angaben: 
 
Obwohl anl. einer Ortsbesichtigung Anfang der 80er Jahre die Auffassung vertreten wurde, dass das "Haus Wilmers" die Kriterien des § 2 Abs. 1 DSchG NW nicht erfüllt, ha-
ben das sich ändernde Geschichtsbewusstsein und die gelungene Renovierung dazu geführt, dass das Gebäude nun aus ortsgeschichtlichen Gründen in die Denkmalliste ein-
getragen wird. 
An der Erhaltung des "Haus Wilmers" besteht aus ortsgeschichtlichen Gründen ein öffentliches Interesse, da es die Entwicklung der Gemeinde und die Geschichte der Men-
schen dokumentiert. 
 
 
 


